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Thema: 
Sachtexten Informationen entnehmen


Name:

Aufgabe:
Lies den folgenden Text.

Probier's mal mit Gemütlichkeit!

1
Wie faul sind Faultiere eigentlich? In ihrer Heimat, den Regenwäldern Mittel- und 



Südamerikas hangeln sie sich in Zeitlupe durch die Baumkronen - viele schaffen 



nicht mal 40 Meter täglich. Die Einzelgänger schlafen im Schnitt 15 Stunden 


am Tag, sie atmen langsam, ihr Herz schlägt gemächlich und sogar die Verdauung

5
lässt sich Zeit: Faultiere "müssen" nur etwa einmal pro Woche. Dann lassen sie 


dicht über dem Boden riesige Haufen fallen, bevor sie wieder hoch in die Bäume 


klettern. Gaaanz langsam natürlich.


Aber wozu sollten sich die Faultiere auch beeilen? Ihre Langsamkeit ist 


schließlich ihr Überlebenstrick! Gerade weil die Schnarchnasen stundenlang 

10 
reglos im Geäst baumeln, werden sie von vielen Feinden, etwa Greifvögeln oder 


Raubkatzen, einfach übersehen. Außerdem sparen die Faultiere beim Rumhängen 


viel Energie: Das ist auch nötig, denn die Blätter, die sie fressen, enthalten nur 


wenige Nährstoffe. Selbst zur Fellpflege sind Faultiere zu faul - und sogar das hat 


einen großen Vorteil: In den Haaren können winzige Algen wuchern, die dem 

15
Pelz einen grünlichen Schimmer verleihen. Dadurch sind die Tiere im Grün der 


Blätter fast unsichtbar.


Die meisten Faultierarten leben in den Regenwäldern im Südosten Brasiliens, z.B. 


Kragenfaultiere. Diese werden etwa einen halben Meter groß und wiegen fast 


vier Kilogramm. Alle Faultiere haben ein besonderes Fell: Es ist vom Bauch bis 

20
zur Brust gescheitelt, die Haare wachsen dort zu den Seiten - also umgekehrt wie 


bei anderen Tieren. So läuft Regenwasser besser ab!
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Faultiere verbringen beinahe ihr gesamtes Leben im Hängen, mit dem Rücken 


nach unten. Ihr Körper ist perfekt daran angepasst: Die langen Arme und Beine 


sind mit sichelartigen Krallen ausgerüstet, die so stark sind, dass die Tiere selbst 

25
im Schlaf nicht vom Ast plumpsen. Ja, sie fühlen sich so sicher, dass sie nicht 


einmal zur Geburt ihrer Jungen ein Nest bauen oder vom Baum steigen. Wenn die 


Wehen1 beginnen, lässt sich das Weibchen an den Armen von einem Ast 


herunterbaumeln, bis das Kleine auf der Welt ist.  Das junge Faultier hat selbst 


schon so starke Krallen, dass es sich gleich an Mutters haarigen Bauch klammert.

30
Dort bleibt es die nächsten neun Monate, bis es auf eigenen Füßen steht. Oder, 


besser gesagt, an eigenen Krallen hängt.


Und was geschieht, wenn ein Faultier doch mal runter auf den Boden klettern 


muss - etwa, weil der nächste Futterbaum zu weit weg steht, um ihn über die 


Baumkronen zu erreichen? Dann sieht der Hänger aus wie ein Häufchen Elend.

35
Denn ein Faultier kann auf seinen langen Gliedmaßen und krummen Krallen


nicht laufen. Unbeholfen liegt es auf dem Bauch und zieht sich mühsam mit den 


Armen vorwärts. Erst wenn es bei dem neuen Baum angekommen ist, wirkt es 


wieder zufrieden. Gaaanz langsam kraxelt es hinauf. Und muss dann vor 


Erschöpfung erst einmal stundenlang schlafen.

________________________________________________________________________________________________

1 wenn die Wehen beginnen: kurz vor der Geburt
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Lies den Text noch mindestens einmal gründlich und erledige folgende Aufgaben. Schreibe in die Mappe.

1.
Klären unbekannter oder schwieriger Wörter


a.
Wie kannst du unbekannte oder schwierige Wörter erschließen? Welche 


Möglichkeiten kennst du? Nenne drei.


b.
Überlebenstrick, Z. 9



Erkläre dieses Wort aus dem Zusammenhang, in dem es steht. Formuliere 


in eigenen Worten. 



kraxeln, Z. 38



Erkläre dieses Wort aus dem Zusammenhang, in dem es steht. Formuliere 


in eigenen Worten.



gemächlich, Z. 4



In einem Wörterbuch steht folgende Erklärung: "langsam, ruhig; 



behaglich, gemütlich, bequem, friedlich."



Welches der Adjektive passt am besten? Unterstreiche es!


sichelartig, Z.24



"sichelartig"  findet sich nicht im Wörterbuch, wohl aber folgende Erklärung: 



" Sichel: kleines Werkzeug mit gebogener Klinge zum Mähen."



Erkläre, wie die Krallen der Faultiere aussehen. Schreibe im vollständigen Satz.
2.
Schlüsselwörter

a.
In dem folgenden Abschnitt sind sieben Wörter als Schlüsselwörter markiert. 


Eine der  Markierungen ist überflüssig. Streiche sie deutlich durch.


Aber wozu sollten sich die Faultiere auch beeilen? Ihre Langsamkeit ist schließlich 
ihr 
Überlebenstrick! Gerade weil die Schnarchnasen stundenlang reglos im Geäst baumeln, 
werden sie von vielen Feinden, etwa Greifvögeln oder Raubkatzen, einfach 
übersehen. 
Außerdem sparen die Faultiere beim Rumhängen viel Energie.

b.
Markiere in den Zeilen 19 - 21 ein einziges Schlüsselwort. Markiere in deinem Text.

3.
Überschriften zu Absätzen finden


a.
Der Text hat fünf Absätze. Auf der Rückseite dieses Blattes findest du vier 


Überschriften für die ersten vier Absätze. Leider ist ihre Reihenfolge etwas 


durcheinander geraten. Welche Überschrift gehört zu welchem Absatz? Verbinde 

Überschrift und Absatz!
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Überschrift





Absatz



"Nachwuchs in den Bäumen"



1, Z. 1 - 7



"Das langsame Leben der Faultiere"


2, Z. 8 - 16



"Das Aussehen der Faultiere"



3, Z. 17 - 21



" Langsamkeit sichert das Überleben"


4, Z. 22 - 31


b.
Jetzt hast du schon gemerkt: der fünfte Absatz, Z. 32 - 39,  hat keine Überschrift.



Finde eine passende Überschrift!

5.
Fragen zum Text


a.
 Worum geht es in dem Text? Kreuze an!



Es geht um  ...


0
Gemütlichkeit







0
die Faulheit der Faultiere







0
die Lebensweise der Faultiere


b.
Wozu braucht bereits das ganz kleine Faultier starke Krallen?


Schreibe im vollständigen Satz.


c.
Warum werden Faultiere von ihren Feinden leicht übersehen?


Schreibe im vollständigen Satz.


d.
Wie bewegen sich Faultiere am Boden? Kreuze an!


0
Sie können nur mühsam gehen.



0
Sie benutzen die Arme.



0
Sie stoßen sich mit den Beinen ab.


e.
Richtig oder falsch? Kreuze an!

	
	richtig
	falsch

	Das Fell der Faultiere hat von Geburt an einen grünlichen Schimmer.
	
	



f.
Welche Besonderheit des Fells nützt dem Faultier bei Regen?



Formuliere in eigenen Worten und im vollständigen Satz. 


g. 
Formuliere zu jedem Absatz eine W-Frage und beantworte sie mithilfe des 


Textes. Formuliere vollständige Fragen und vollständige Antworten!
